
Stadt Siegen          Siegen, den 07.03.2022 
Abt. 4/7 - Umwelt 
 
 
 
 
 

N i e d e r s c h r i f t 
über die 4. Sitzung der städtischen Baumkommission  

am 24.02.2022  

 
 
 
Sitzungsort:   Video-Konferenz 
 
Beginn der Sitzung:  17.00 Uhr 
Ende der Sitzung:  18.30 Uhr 
 
 
 
Teilnehmer: 
Herr Hähner  - CDU 
Herr Hof  - SPD 
Herr Wüst  - Bündnis 90/Grüne 
Herr Dr. Bauch - FDP 
Herr Englert  - UWG 
Frau Schneider - Die Linke 
Herr Gieseler  - Volt 
 
Herr Gebers  - Abt. 4/7 - Umwelt 
Frau Bergholz  - Abt. 4/7 - Umwelt 
Herr Heitze  - Abt. 4/6-4 - Grünflächen  
Frau Schwunck - Abt. 4/6-3 - Grünflächen 
Frau Krippendorf - Abt. 4/5 - Stadtentwicklung, Stadtplanung und Liegenschaften   
Frau Brühl  - Entsorgungsbetrieb der Stadt Siegen  

 
 

 
TOP 1  Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 25.11.2021 
 
Die Niederschrift über die Sitzung der Baumkommission vom 25.11.2021 wurde einstimmig genehmigt.  
 

TOP 2  Mitteilung der Verwaltung  

Herr Heitze teilte mit, dass es keine nennenswerten Schäden durch städtische Bäume bei den 

vergangenen Sturmereignissen gegeben hat. Beseitigungen kleinerer Schäden laufen derzeit noch. 

 

TOP 3    1 Stiel-Eiche, 1 Sal-Weide, Eduard-Schneider-Davids-Straße 

Baumart Begründung  Empfehlung Ersatzpflanzung 

 
Nr. 1 Stiel-Eiche 
Nr. 2 Sal-Weide 

 

Das Baugrundstück soll vermarktet 
und öffentlich ausgeschrieben 
werden. Bei der Art der Bebauung 
wird eine Doppelhausvariante 
favorisiert. Der zentral im Baufeld 
stehende Baum Nr. 1 ist bei der 
Realisierung eines Bauvorhabens 
nicht zu erhalten. Dagegen scheint 
eine Sicherung des Fortbestandes 
von Baum Nr. 2 möglich. 

Die 
Baumkommission 
empfiehlt, den Baum 
Nr. 1 (Stiel-Eiche) zu 
entfernen. 
 
Dafür: einstimmig 

3 heimische 
Bäume 
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TOP 4  1 Spitz-Ahorn, Holunderweg 2-10   

Baumart Begründung  Empfehlung Ersatzpflanzung 

 
 
 
 
Spitz-Ahorn 

2-stämmig, der Baum ist 
gesund, letzte Regelkontrolle 
09.06.2021. Die Krone des 
Baumes ragt etwa 5 m über die 
Grundstücksgrenze auf das 
benachbarte Grundstück, 
Schlehdornweg 32, und liegt z. 
T. über der auf diesem 
Grundstück befindlichen Garage 
und dem Wohnhaus. Der 
Eigentümer verlangt die 
Beseitigung des 
Kronenüberhangs auf sein 
Grundstück bzw. die Fällung 
des Baumes und beruft sich auf 
einen durch den Überwuchs 
verursachten erhöhten Laub- 
und Samenfall seines 
Grundstücks. Er habe erhöhten 
Aufwand für die Reinigung 
seines Grundstücks, der Dach-
fläche sowie Regenrinnen und 
Fallrohre seines Hauses. Dies 
stelle eine objektive 
Beeinträchtigung der Grund-
stücksnutzung dar. Im Januar 
2022 wurden einzelne Äste des 
Baumes zum Nachbargrund-
stück hin entfernt. Der Nachbar 
hält diese Maßnahme für nicht 
ausreichend. 

Die Fällung des 
Baumes wird aus den 
genannten Gründen 
empfohlen. 
 
Dafür: 0  
Enthaltung: 0 
Dagegen: 7 
 
Die Empfehlung 
wurde einstimmig 
abgelehnt. 
 
 

 

 
 
 
 
TOP 5  1 Winter-Linde, Herrengarten 2 

Baumart Begründung  Empfehlung Ersatzpflanzung 

 
Winter-Linde 
 
 

Baum stirbt ab. 
Wiederholt Totholzbildung 
in der Krone. Weißfäule 
im Stammfußbereich 
großflächig vorhanden. 
Standsicherheit ist nicht 
mehr gewährleistet. 

Die Fällung des 
Baumes wird 
empfohlen. 
 
Dafür: einstimmig 

 
1 Winter-Linde am 
selben Standort 

 

 

TOP 6  1 Eschen-Ahorn, Gymnasium Auf der Morgenröthe  

Baumart Begründung Empfehlung Ersatzpflanzung 

 
Eschen-
Ahorn 

3-stämmiger Baum mit 
Pilzbefall. Ein parasitärer 
Befall von 
Spaltblättling/Feuerschwamm 
im Stammfußbereich. Befall 
von einem Saprophyten 
(Zersetzer) am oberen Stamm. 
Standsicherheit nicht mehr 
gewährleistet. Vermehrt 
Totholz in der Krone. 

 
Die Fällung des Baumes 
wird zur Kenntnis 
genommen. 

 
Keine, da es sich um 
eine 
Pflegemaßnahme im 
Bestand handelt. 
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TOP 7   1 Spitz-Ahorn, Barbaraweg 20 

Baumart Begründung Empfehlung Ersatzpflanzung 

 
Spitz-Ahorn 

Baum drückt gegen die 
Garage, Dachrinne bereits 
eingedrückt 

Die Fällung des 
Baumes wird aus den 
genannten Gründen 
empfohlen. 
 
Dafür: 0  
Enthaltung: 0 
Dagegen: 7 
 
Die Empfehlung 
wurde einstimmig 
abgelehnt. 

 

 

TOP 8  Bezuschussung von Pflegemaßnahmen an besonders schutzwürdigen  
  privaten Großbäumen  
   hier: 1 Blut-Buche, Buchenweg 11 
Baumart Begründung Empfehlung 

 
Blut-Buche 

Der Baum wächst in den Straßenraum 
hinein. Teile der Krone sind abgestorben. 
Insgesamt ist eine Pflegemaßnahme 
gemäß ZTV Baumpflege, nicht zuletzt aus 
Gründen der Verkehrssicherungspflicht, 
notwendig. Durch seine Größe und Gestalt 
ist der Baum sehr prägnant und 
straßenbildprägend. 

 
Die Baumkommission stimmt 
einstimmig dafür, die 
Pflegemaßnahme mit der 
vorgeschlagenen 
Zuschusshöhe von 400 Euro 
zu fördern. 

 
 
TOP 9   7 Robinien, Eiserntalstraße 

Baumart Begründung Empfehlung Ersatzpflanzung 

 
7 Robinien 

Die vorhandene 
Bachverrohrung im 
Bereich der Anlieger 
Eiserntalstr. / Am Tiefbau 
soll offengelegt und soweit 
möglich renaturiert 
werden. 

Die Fällung der 
Bäume wird 
empfohlen. 
 
Dafür: einstimmig 

 
13 Grau-Erlen vor Ort 

 
TOP 10    Verschiedenes 

Herr Hähner fragte, warum ein Baum in der Gebrüder-Busch-Straße im letzten Sommer ohne Empfehlung 

der Baumkommission gefällt worden sei. Herr Heitze erklärte, dass es sich um einen Götterbaum 

gehandelt habe, der zu dem Zeitpunkt bereits abgestorben war und deshalb nicht mehr unter die 

Baumschutzsatzung fiel. 

Frau Schneider regte an, die im vergangenen Sommer durch Vandalismus zerstörte Weide am Siegufer zu 

erhalten, da ein Wiederaustrieb sehr wahrscheinlich sei. Herr Heitze merkte dazu an, dass die Kosten für 

eine Neupflanzung der Verursacher / die Verursacherin tragen müsse, und daher für die Stadt Siegen nicht 

prioritär für den Erhalt der Weide gesehen werden. Im Gegenteil, denn die Wunde, die durch die Kappung 

der Krone entstanden ist, würde zukünftig einfaulen, und dadurch zu nur mäßigem Wiederaustrieb führen. 

Dies hätte häufigere Kontrollen und Rückschnitte in der Zukunft zur Folge. Eine Neupflanzung sei daher 

sinnvoll. 
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TOP 11  1 Scheinzypresse, 1 Eiche, Nelkenweg 54  

Baumart Begründung Empfehlung Ersatzpflanzung 
 
Nr. 1 
Scheinzypresse 
 
Nr. 2 Eiche 

Es ist beabsichtigt, das Areal 
„Ehemaliges Hotel Waldhardt“, 
Nelkenweg 54, zu verkaufen. Mit 
dem Erwerber/Investor soll 
einhergehend mit dem Kaufvertrag 
ein städtebaulicher Vertrag zur 
zukünftigen Bebauung dieses Areals 
abgeschlossen werden.  
Das vertragsgegenständliche Areal 
Nelkenweg 54 umfasst die 
Grundstücke: 
 Gemarkung Seelbach, Flur 3, 

Flurstücke 1036, 1037, 1045, 
1046, 1047 und 1074 

 In einer Gesamtgröße von 3.941 
m². 

 
Im westlichen Bereich der Flurstücke 
1046 und 1047 steht eine ca. 50-
jährigen Scheinzypresse, welcher der 
Trasse der geplanten künftigen 
Erschließung der Baugrundstücke 
steht. Aus diesem Grund wird die 
Fällung dieses Baumes erforderlich 
werden. 
 
In der südwestlichen Ecke des 
Flurstücks 1045 in Grenznähe zur 
Straße Nelkenweg steht eine ca. 50-
jährige Eiche, die aus hiesiger Sicht 
einer zukünftigen Bebauung nicht im 
Wege steht und daher zu erhalten ist. 
 

 

Die Fällung von 
Baum Nr. 1 wird 
empfohlen. 
Baum Nr. 2 bleibt 
erhalten. 
 
 
 

Dafür: 5  
Enthaltung: 2 
Dagegen: 0 
 
Die Fällung von 
Baum Nr. 1 wurde 
empfohlen. 
 
 

 

1 heimischer 
Laubbaum 

 

Die Baumkommission sprach sich nochmals ganz deutlich für den Erhalt der Eiche aus. 
 

 

 

TOP 12    1 Spitz-Ahorn, 2 Stiel-Eichen, 1 Berg-Ahorn, Siegensteinkamm neben Haus Nr. 14 

Baumart Begründung Empfehlung Ersatzpflanzung 

 
Nr. 1 Spitz-Ahorn 
Nr. 3 Stiel-Eiche 
Nr. 4 Stiel-Eiche 
Nr. 5 Berg-ahorn 

Das Baugrundstück soll 
vermarktet und öffentlich 
ausgeschrieben werden. 
Die Bebaubarkeit wurde 
geprüft. Die zentral im 
Baufeld stehenden 
Bäume Nr. 4 und 5 sind 
bei der Realisierung des 
Bauvorhabens nicht zu 
erhalten. Falls auch Baum 
Nr. 1 durch das 
Bauvorhaben gefährdet 
ist, sollte dieser ebenfalls 
entfernt werden können. 
Baum Nr. 3 befindet sich 
nicht im direkten Baufeld 
und kann wahrscheinlich 
erhalten bleiben. 

Die Entfernung der 
Bäume Nr. 1,4 und 5 
wird empfohlen. 
 
Dafür: 6  
Enthaltung: 1 
Dagegen: 0 
 
Die Fällung von Baum 
Nr. 1,4 und 5 wurde 
empfohlen. 
 
 

 
Pro entfernten Baum 
1 heimischer 
Laubbaum vor Ort 
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Die Baumkommission regte an, die Bäume Nr. 1 und Nr. 3 möglichst zu erhalten und im Zusammenhang 

des Entwurfs zu betrachten. 

 

 

Siegen, den 07.03.2022 
 
 
gez.          
 
Kerstin Bergholz       
Protokollführerin       
 
 
 
 




